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Amtsblattausgabe Nr. 11 vom 14. März 2014 

 
 
Gemeinde Ingenbohl / Ortsplanungsrevision und Änderung Baureglement: 
Auflageverfahren 
Gestützt auf § 25 Abs. 2 des Planungs- und Baugesetzes vom 14. Mai 1987 (PBG, 
SRSZ 400.100) werden folgende Unterlagen während 30 Tagen öffentlich aufgelegt: 
 
Verbindliche Unterlagen: 
- Zonenplan Siedlung, Änderungen, 1:2'500, 10. März 2014 
- Zonenplan Landschaft, Änderungen, 1:5'000, 10. März 2014 
- Erschliessungsplan, Änderungen, 1:2'500, 10. März 2014 
- Baureglement, 10. März 2014 
- Reglement zum Erschliessungsplan, 10. März 2014 
 
Orientierende Unterlagen (Beilagen) 
- rechtskräftiger Zonenplan Siedlung mit Änderungen, 1:2'500, dat. 10. März 2014 
- rechtskräftiger Zonenplan Landschaft mit Änderungen, 1:5'000, 10. März 2014 
- rechtskräftiger Erschliessungsplan mit Änderungen, 1:2'500, dat. 10. März 2014 
- Erläuterungsplan, Teil Gewässerraum im Siedlungsgebiet, 1:2'500, 10. März 2014 
- Erläuterungsplan, Teil Gewässerraum im Siedlungsgebiet Nord, 1:2'500, 10. März 
2014 
- Erläuterungsplan, Teil Gewässerraum im Siedlungsgebiet Süd, 1:2'500, 10. März 
2014 
- Erläuterungsplan, Teil Gewässerraum im Siedlungsgebiet West, 1:2'500, 10. März 
2014 
- Baureglement: Synoptische Gegenüberstellung alt/neu, 10. März 2014 
- Bericht nach Art. 47 RPV vom 10. März 2014 
- 1. kantonaler Vorprüfungsbericht vom 29. Juli 2011 
- 2. kantonaler Vorprüfungsbericht vom 16. Mai 2013 
 
Die Unterlagen können während der üblichen Schalteröffnungszeiten auf dem Bauamt 
eingesehen werden. Die verbindlichen Teile der Ortsplanungsrevsion sowie der Bericht 
nach Art. 47 RPV sind überdies auf der Startseite von www.brunnen.ch aufgeschaltet. 
 
Die Auflage dauert vom 14. März bis 14. April 2014 

 
Zur Einsprache ist gemäss § 25 Abs. 3 PBG jedermann berechtigt. Allfällige 
Einsprachen sind innert der Auflagefrist schriftlich an den Gemeinderat zu richten. Die 
Einsprache muss einen Antrag und eine Begründung enthalten. 

 
Brunnen, 14. März 2014 Der Gemeinderat 
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